
Erste Trochtelfinger Tafelrunde zur grünen Gentechnik 

Gentechnik in Lebensmitteln braucht kein Mensch 

Zum Podiumsgespräch hatte Klaus Freidler, Inhaber von Alb-Gold 
Teigwaren am Dienstag, den 25. November ins Kundenzentrum 
nach Trochtelfingen eingeladen. Namhafte Wissenschaftler, Autoren, 
und Unternehmer diskutierten bei der ersten Trochtelfinger 
Tafelrunde die Frage „Brauchen wir die Gentechnik für gute 
Lebensmittel?“. 

Gut 100 Gäste waren auf die Schwäbische Alb gekommen, um dem 
Talk über die Qualität von Lebensmitteln zu folgen. Fazit: Bis heute 
haben weder Landwirte noch Verbraucher einen Vorteil von der 
grünen Gentechnik, dafür tragen sie das Risiko. Für das Ökosystem 
sind die Risiken nicht abzuschätzen. Der wirtschaftliche Nutzen 
bleibt den Saatgut-Firmen vorbehalten, die rund um den Globus den 
Markt für gentechnisch veränderte Saaten aufbauen und 
beherrschen. Die Gentechnik als Technologie ist jedoch weder gut 
noch böse, man kann sie nur falsch anwenden. 

Alb-Gold kennzeichnet seine Teigwaren seit Mai dieses Jahres „ohne 
Gentechnik“. Für saubere, gute Lebensmittel, die dem Vertrauen der 
Konsumenten gerecht werden, brauche man zunächst nur beste 
Rohstoffe und verlässliche Partner in der Erzeugerkette, erklärte 
Alb-Gold-Chef Klaus Freidler. Der schwäbische Teigwarenhersteller 
geht diesen Weg konsequent und hat dafür den hohen Aufwand der 
Qualitätssicherung zu tragen. Vor allem fehle es den Konsumenten 
an Informationen, um sich selbst ein Urteil über die 
Lebensmittelqualität bilden zu können. Aus diesem Grund hatte ALB-
GOLD gemeinsam mit der Zukunftsstiftung Landwirtschaft zur 
„Tafelrunde“ eingeladen. 

Auf dem Podium diskutierten mit ALB-GOLD Chef Klaus Freidler der 
Hohenheimer Ernährungswissenschaftler Prof. Dr. med. Tilman 
Grune, Buchautor Dr. Christoph Then („Dolly ist tot. Biotechnologie 
am Wendepunkt“), Peter Kowalsky, Geschäftsführer von Bionade 
und Pflanzenbauberater Wendelin Heilig. Moderiert wurde die Runde 
von Andreas Braun, Chefredakteur von Sonntag Aktuell.  

Die Diskussion der Trochtelfinger Tafelrunde ist unter www.alb-
gold.de nachzulesen.      Ulrich Ostarhild  


